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Geschätzte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 

 

Ich durfte in der Gemeinde Wuppenau aufwachsen, zur Schule gehen, und mich seit der Jugendzeit in 

den Vereinen aktiv betätigen und am Dorfleben teilhaben. 
 

Nach meiner Schulzeit konnte ich die Berufslehre als Landmaschinenmechaniker absolvieren und 

mich über die Berufsprüfung zum Landmaschinenmechanikermeister HFP weiterbilden. Während 

dieser Zeit arbeitete ich in verschiedenen KMU’s der Landtechnikbrache, bevor ich mein Wissen in 

der Berufsbildung einbringen konnte. Berufsbegleitend bildete ich mich im pädagogisch-didaktischen 

Bereich weiter. Zurzeit arbeite ich als Fachlehrperson an der Berufsschule und als technischer 

Mitarbeiter in einem Rückbau-Tiefbau Unternehmen. 
 

Militärisch habe ich die Rekrutenschule, Unteroffiziersschule bis zum Feldweibel durchlaufen. 
 

Viele von Ihnen kennen mich durch das Vereins- und Dorfleben, oder auch durch meine rund              

8-jährige Tätigkeit als Gemeinderat. Diese Jahre der Erfahrung erleichtern die Aufgabe als 

Gemeindepräsident enorm, da mir das Team, die Strukturen und Abläufe bestens bekannt sind. So 

könnte ich die Kontinuität gemeinsam zum Wohle unserer Gemeinde weiterführen. 

Für mich ist es wichtig, dass wir aufeinander zugehen, miteinander sprechen und versuchen, 

Lösungen zu finden. Es ist mir aber auch sehr wohl bewusst, dass es leider nicht immer möglich ist, 

Lösungen zu finden, bei denen alle glücklich sind. Es muss aber unser oberstes Ziel sein. 

Gerne setze ich mich deshalb für unsere intakte, fortschrittliche und lebenswerte Gemeinde ein. 

 

Es würde mich sehr freuen, wenn ich am 14. April 2024 auf Ihre Stimme zählen kann, damit ich mich 

für unsere Gemeinde einsetzen kann. 

 


